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“Sourire aux Hommes” ist
ein humanitärer und wohl-
tätiger Verein mit dem
Zweck, notleidenden, ver-
lassenen oder  verwaisten
Kindern, sowie Kindern,
deren Familien aus finan-
ziellen und/oder gesund-
heitlichen Gründen nicht in
der Lage sind, für sie aufzu-
kommen (Ernährung,
Erziehung, Einschulung
Gesundheitsversorgung,
usw.) ein temporäres oder
dauerhaftes, liebevolles Zu-
hause in Ouahigouya, im
Norden des westafrika-
nischen Staates Burkina
Faso, zu bieten. Die beiden
Waisenhäuser L’Île du Bon-
heur L’orphelinat und La
Pouponnière in Ouahigouya
beherbergen momentan 46
Kinder vom Säuglingsalter
bis 16 Jahre. 24 einhei-
mische Mitarbeiter küm-
mern sich rund um die Uhr
um das Wohl der Kinder.
Dazu werden 6 Kinder in
ihrem Dorf unterstützt.

Liebe Spenderinnen und Spender,
liebe Interessierte

Wie die Zeit vergeht...schon ist über ein
halbes Jahr seit unserer letzten Newsletter-
Ausgabe vergangen. Es war eine sehr ans-
pruchsvolle und emotionale Zeit, mit
eindeutig zwei Facetten: Einerseits freuen
wir uns sehr über die gute Entwicklung un-
serer beiden Glücksinseln und auch darüber,
dass alle unsere Kinder gesund und munter
sind. Andererseits plagt in den letzten Monat-

en eine grosse Nahrungsmittelkrise die Bewohner der Sahelzone.
Durch die unregelmässigen Regenfälle in der letzten Regenzeit fiel die Ernte im
September/Oktober 2011 fast ganz aus. In den darauffolgenden Monaten wurden alle
Getreidereserven aufgebraucht und seit Februar 2012 hungert das Volk (siehe Bericht
unter “News”). Die Ernährungszentren und Kinderspitäler sind überfüllt, die sozialen
Dienste überfordert. An dieser Entwicklung gekoppelt ist natürlich auch die Anzahl
Kinder, die die Hilfe von Betreuungs- und Pflegeinstitutionen wie unsere beiden Glück-
sinseln dringend benötigen. Einige neue Kinder wurden als  Notfälle bei uns aufgenom-
men, obwohl wir unsere maximale Kapazität schon seit langem erreicht hatten. Wir
mussten kurzfristig mehr Platz schaffen und haben deshalb das Haus der grossen Kinder
mit einem zusätzlichen Kinderzimmer erweitert und für das Babyhaus weitere Kinderbet-
ten anfertigen lassen. Diese Ereignisse haben unser Budget ziemlich strapaziert.
Jedoch dank der regelmässigen Unterstützung unserer treuen Spender schafften es
unsere beiden Glücksinseln auch in dieser schwierigen Situation, ihre Funktion als
"schützende Insel inmitten des tobenden Ozeans" beizubehalten. Wir konnten den explo-
dierenden Nahrungsmittelpreisen standhalten und abgesehen von einigen Menü-
planänderungen wegen dem eingeschränkten Angebot auf dem lokalen Markt haben
unsere kleinen Schützlinge keinerlei unter der Hungersnot gelitten.
Doch wie Sie alle wissen, wären unsere Glücksinseln keine richtigen Glücksinseln, wenn
auf diesen nicht stets die Glücksmomente überwiegen würden. Gerade in einer so
schwierigen Zeit ist es sehr wichtig, dass unsere Kinder einen geschützten Rahmen
haben, wo sie sich aufgehoben fühlen und ganz normale Kinder sein dürfen. Im Schutz
ihrer Palmen wurde am "Strand" von L'île du Bonheur wie immer viel getanzt, musiziert,
gesungen, gebastelt, gespielt, gerannt, getobt...und natürlich auch für die Schule gelernt.
Mit unserer Fotogalerie "Augenblicke" möchten wir gerne einige dieser wertvollen
Momente mit Ihnen teilen. In der Rubrik "Unsere Kinder" können Sie die neuen Bewohn-
er von L'Île du Bonheur einzeln kennenlernen. Das Besondere an dieser neunten News-
letterausgabe ist, dass wir Ihnen diesmal neben allen Bewohnern auch das gesamte
Personal von L'Île du Bonheur vorstellen. Es war uns ein wichtiges Anliegen, auch
einmal die Arbeit unseres Personals vor Ort hervorzuheben und Ihnen zu zeigen, wer
alles am guten Funktionieren und am Erfolg unseres Projektes vor Ort mitbeteiligt ist.
Wir dürfen nicht vergessen, dass unsere Spender im übertragenen Sinne das Benzin und
somit die notwendige Energie liefern und unsere Mitarbeiter vor Ort der Motor sind, die
den Betrieb täglich aufrechterhalten. Nur durch den grossen Einsatz von allen Beteil-
igten können wir unseren Kindern eine glückliche Kindheit und eine sichere Zukunft
ermöglichen. Ein riesengrosses Dankeschön an alle!
Somit wünschen wir Ihnen eine unterhaltsame Lektüre mit unserer 9. Newsletter und
einen schönen, sonnigen Sommer!
Herzliche Grüsse,

Editorial
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Unsere Kinder von L’Île du Bonheur - La Pouponnière...
Stand Mai 2012

Rachidatou, 13 MonateAwa, 3 Monate Rachida, 6 Monate Innocent, 15 Monate

Grâce, 16 Monate Sanatou, 17 Monate Vivienne Céline, 20 M,

Habibalaye, 21 M. Fusseni und Samira, 23 Monate Safina, 23 Monate

Maryam, 23 Monate Fatima, 2½ Jahre Hadifa, 2¾  Jahre

Bienvenue 18 Monate

Sanata, 2¾   Jahre

Anmerkung:  Die weissen Flecken auf Hals und Stirn der Kinder sind Babypuder, gegen Hitzepickel in der heissesten Jahreszeit.
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